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Die Autorin analysiert den parlamentarischen 
Umgang mit Informationen und weist die damit 
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onsfähigkeit des parlamentarischen Systems 
bestellt ist.

Parteienstaat – 
Parteiendemokratie

Martin Morlok/Thomas Poguntke/Ewgenij Sokolov (Hrsg.)
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Der Band behandelt in einer vergleichenden 
Perspektive die Bedeutung und Funktion poli-
tischer Parteien für die Demokratie in Deutsch-
land und Europa. Zentrale Themen sind die 
Legitimation von Parteien, ihr Verhältnis zu 
Fraktionen, ihre Repräsentationsfunktion sowie 
die innerparteiliche Demokratie.
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